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¥ Hiddenhausen. Wer sagt,
dass ein Museumsbesuch lang-
weilig sein muss? Für die Teil-
nehmer der ersten Hiddenhau-
ser Kinderkulturrallye begann
der Sonntagnachmittag jeden-
falls abenteuerlich: Vom Trak-
tor mit Planwagen wurden sie
von der ersten Station am Bio-
logiezentrum Gut Bustedt zu
den weiteren Zielen abgeholt.
Herzklopfen gab es noch ein-
mal an der Museumsschule, wo
das Fräulein Lehrerin ganz wie
früher nichts durchgehen ließ.

Dafür half sie ihren „Schü-
lern“ auf den harten Bänken
auch, schwierige Fragen zu be-
antworten. Denn das war das
Ziel für die 31 Kinder im Grund-

schulalter: An Ort undStelle Fra-
gen zu den Stationen Biologie-
zentrum Gut Bustedt, Gut Hid-
denhausen mit Holzhandwerks-
museum, Kulturwerkstatt und

Consbruchs Park sowie der Mu-
seumsschule zu beantworten.
Wer nach der Spurensuche alles
richtig hatte, der hatte wohl gut
aufgepasst und kam auf den rich-

tigen Lösungsspruch im Falt-
blatt, und der konnte etwas ge-
winnen.

Die Kinder erfuhren viel über
die Museen und Kultureinrich-
tungen. So ist Gut Bustedt eine
Ritterburg mit Wassergräben
ausdem 15. Jahrhundert. Im Bio-
logiezentrum werden im Jahr
23.000 Kinder und Jugendliche
unterrichtet. Die Museums-
schule stammt aus dem Jahr
1847. „Was steht neben dem
Schulmeisterpult?“ lautete eine
Frage. Es ist ein Spucknapf, in
den die Schüler ihre Schnotten
blasen sollten. Gut Hiddenhau-
sen ist seit über 350 Jahren im Be-
sitz der Familie von Consbruch.
Um es erhalten zu können, wur-
den die Scheunen mit dem Holz-
handwerksmuseumundderKul-
turwerkstatt einer neuen Nut-
zung zugeführt.

´ Eine Führung durch die Mu-
seumsschule mit Schulstunde
kann für Gruppen unter 0 52
21/96 43 52 oder per E-Mail
info@museumsschule.deverein-
bart werden. In der Schule
kann man feiern (z.B. Kinder-
geburtstag) und heiraten. Je-
den ersten Sonntag im Monat
ist von 14 - 17 Uhr geöffnet.
´ Holzhandwerksmuseum:
Sonntags von 14 - 17 Uhr geöff-

net. Gruppenführungen, Akti-
onstage und Kindergeburts-
tage können gesondert verein-
bart werden. Neu ist das Cafe
in der Alten Werkstatt des Gu-
tes Consbruch (www.cafe-hid-
denhausen.de).
´Die Kulturwerkstatt infor-
miert unter www.kuwehi.de
über ihr Kursangebot.
´Auch auf Gut Bustedt kann
geheiratet werden.

¥ Hiddenhausen. 29 Schüler
der Olof-Palme Gesamtschule
lernten unter Anleitung von Ex-
perten der Kardiologischen Kli-
nik des Herz- und Diabeteszen-
trums (HDZ) Bad Oeynhausen,
wie wichtig sofortige Erste-
Hilfe-Maßnahmen sind.

Das Projekt „Einsatz mit
Herz“ fand in Kooperation mit
der Feuerwehr Bad Oeynhausen
statt und wurde unterstützt
durch die Volksbank Bad Oeyn-
hausen-Herford.

Trauriger Anlass: Eine Lehre-
rin der Gesamtschule erlag Ende
2012 außerhalb des Schulbe-
triebs einem Herzinfarkt. Durch
das HDZ-Projekt „Einsatz mit
Herz“ sollen die Schülerinnen
und Schüler lernen, im Notfall
sofort zu helfen. „Beim akuten
Herzinfarkt setzt ein Wettlauf
mit der Zeit ein“, machte Ober-
arzt Dr. Klaus Peter Mellwig sei-
nen Zuhörern deutlich. „Durch
den plötzlichen Gefäßver-
schluss werden Teile des Herz-
muskels nicht mehr mit Blut ver-
sorgt, jede Minute kann daher le-
bensrettend sein.“

Kommt es zu einem akuten
Herzinfarkt und bricht der Be-
troffene bewusstlos zusammen,

ist das beherzte Eingreifen der
Mitmenschen gefordert.
„Nichtstun ist in einem solchen
Fall das Schlimmste“, betont
Mellwig, der den Schülern eine
neue Lernmethode für Wieder-
belebungsmaßnahmen vor-
stellte. An dem Übungsmodell
„MiniAnne“ werden die richti-
gen Handgriffe gemeinsam mit
dem stellvertretenden Pflege-
dienstleiter der kardiologischen
Intensivstation, Herbert Weg-
ner, eingeübt. Das aufblasbare
Modell und eine DVD-Anlei-
tung darf jeder Schüler mit nach
Hause nehmen und wurde von
der Volksbank Bad Oeynhau-
sen-Herford gesponsert.

Nebendem Wiederbelebungs-
training übte die Schulklasse mit
Feuerwehrmann Olaf Brandt
die Rettungskette und erkun-
dete die Möglichkeiten eines
Feuerwehrwagens. Die Gesamt-
schule hat nun zum ersten Mal
an der Fortbildung teilgenom-
men, die grundsätzlich allen
Schulen angeboten wird. „Jeder
von uns kann täglich mit einem
Notfall konfrontiert werden. Im
Ernstfall sind unsere Schüler Le-
bensretter“, betont die Klassen-
lehrerin Eva Maria Lehmann.

¥ Hiddenhausen. Zu einem besonderen Gottesdienst lädt die Ste-
phanus-Kirchengemeinde am Pfingstmontag um 19 Uhr in die Kir-
che in Eilshausen ein. Musikalisch begleitet vom Posaunenchor
wird es eine besinnliche Andacht mit einer Bildbetrachtung, Zeiten
der Stille und der Möglichkeit, Kerzen im persönlichen Fürbitt-Ge-
bet zu entzünden. Die Geschichte der Frau am Jakobsbrunnen steht
im Mittelpunkt und führt in eine tiefgehende Begegnung mit Jesus.

Auto gegen Baum geprallt
undüberschlagen

Die Geschichte der Frau am Jakobsbrunnen

INFO
FührungenundÖffnungszeiten

Kulturkannaufregendsein
Rallye für Kinder zwischen Gut Bustedt, Gut Hiddenhausen und Museumsschule

VON FRIDERIEKE SCHULZ

¥ Eilshausen. Auf dem Schüt-
zenplatz in Eilshausen herrschte
am Wochenende großes Trei-
ben. An einem Spielmobil tob-
ten Kinder einem Ball hinterher,
während andere auf Tretbret-
tern die Straße hinabfuhren. Im
Inneren der Gaststätte „Haus
Pfingsten“war ein großes Aufge-
bot an Schützen in Uniformen
zu bestaunen. Dekoriert stan-
den sie im Saal und warteten auf
die neuen Könige und Königin-
nen. Es war das Schützenfest der
Kinder, die, ähnlich wie die Gro-
ßen, auch ihren König ausschie-
ßen.

Das Kinderschützenfest ist
ein fester Bestandteil im Jahres-
plan der Eilshauser Schützenge-
sellschaft. „Dabei stimmen wir
uns auf das große Fest an Pfings-
ten ein“, sagt Pressewart Mi-
chael Scheiding. Ungefähr 30
Kinder seien in der Gesellschaft
aktiv und ein Großteil beteilige
sich auch am Nachwuchs-Kö-

nigsschießen. „Die Kinder schie-
ßen mit sogenannten Scatt-Ge-
wehren“, sagt Scheiding. Diese
Laser-Waffen seien sicherer als
die Luftgewehre, mit denen die
Jugendlichen bereits um Titel
schießen.

Besondere Verpflichtungen
gibt es für die Majestäten nicht,
siehaben aber eine Menge ehren-
volle Aufgaben. „Sie dürfen zum
Beispiel am Gemeinde- und
Kreiskönigsschießen in ihrer Al-
tersgruppe teilnehmen“, sagt
Scheiding. Außerdem dürfen sie
am kommenden Wochenende
während der großen Königspa-
rade vom Schulhof zum Fest-
platz hinter dem Königspaar der
Erwachsenen laufen.

Doch bevor die neuen Könige
bekannt gegeben wurden, muss-
ten die Ehemaligen erstmal ab-
danken. Ebenso wie bei den Er-
wachsenen, erhielten auch die
Jugendlichen und Kinder Orden
für ihre Tätigkeiten. Als Anden-
ken gab es auch einen Pokal und
den begehrten Königsteller, den

sie in ihren Zimmern aufhängen
können. Neben dem neuen Hof-
paar wurde auch Fabian Feller
geehrt. „Er ist zwar schon länger
mit der Aufgabe betreut, aber ab

heute ist er auch offiziell unser
neuer Fahnenoffizier“, verkün-
dete der erste Vorsitzende. Da-
für stimmte er auch gleich das
dreifache „Horrido“ an, welches

von den Anwesenden laut mitge-
rufen wurde. Dies ertönte noch
ein paar mal während der Kö-
nigsehrung.

Besonders freute sich Luca

Jan Voßsiek, der als ehemaliger
Adjutant des Kinderhofes nun
den Posten des Königs besetzt.
An seiner Seite steht Jessica
Schröder als neue Königin. So-
phia Zinnecker ist neue Adjutan-
tin. Das ehemalige Königspaar
Harry Holtkamp und Rebecca
Blumtritt sind mit dem Bruder
des Königs, Jona Voßsiek und
Lina Eggersmann neue Hof-
paare. Den Pokal um den zwei-
ten Schuss gewann Aliya Pau-
lini.

Auch im Jugendhof wechsel-
ten die Positionen. Neue Köni-
gin ist Vanessa Schröder, die
ohne einen König, dafür aber
mit ihrer Adjutantin Laura
Kochsiek und ihrer Hofdame
Nadine Feller den Thron be-
stieg. Mit Königsketten und Kro-
nen nahmen die neuen Majestä-
ten ihre Aufgabe an und berei-
ten sich schon mal auf ihre erste
Aufgabe am Pfingstwochenende
vor,wenn es dannum die Ermitt-
lungderneuen Majestäten im Er-
wachsenenbereich geht.

EinstrengesFräuleinLehrerin: Den Ton, den Christa Gante in der Museumsschule anschlägt, sind Schüler von heute nicht mehr gewöhnt. Aber
die Kinder der Kulturrallye fügten sich und bekamen manchen Tipp zur Lösung ihrer Aufgaben.

Ausstellungen

Daniel Uhe, 8.00 bis 16.00, Gale-
rie im Rathaus, Rathausstr. 1,
Lippinghausen, Tel. (05221) 96
43 44.

Büchereien

Gemeindebücherei, geschlos-
sen.

Bäder

Waldfreibad Hiddenhausen,
Tel. (0 52 23) 8 34 29, 7.00 bis
20.00, Badstr. 13.

Speziell für Ältere

Haus Stephanus, Tänze im Sit-
zen ab 10.30; Bunter Nachmit-
tag ab 16.00, Bertolt-Brecht-Str.
11, Lippinghausen, Tel. (05221)
9 67 30.

AWO Oetinghausen, Internet-
Café Eilshauser Str. 30 über der
Kita. Eingang Straßenseite,
13.00, Eilshauser Str 32.

Speziell für Jugend

Ev. Jugend Hiddenhausen: Tel.
1 80 63 27, www.ej-hiddenhau-
sen.de, Jungschar (9-11), 16.30
bis 17.30, Gemeindehaus Hid-
denhausen. Jungschar (9-11),
16.30 bis 18.00, Gemeindehaus
Eilshausen, Erdbrügge 13, Tel. ,
Ev. Jugend Hiddenhausen.

Haus der Jugend/Theaterwerk-
statt, 12.30 bis 18.00, Rathaus-
platz 18, Tel. (05221) 99 67 66.

Speziell für Kinder

Kinderchor probt, für 4- bis
12-Jährige, Infos: Tel. (0 52 23)
76 18 94 Heike Fritzlar oder Tel.
6 21 50 Pastor Walter , 16.30 bis
17.30, Gemeindehaus Schwei-
cheln, Am Kartel 2, Schwei-
cheln, Tel. (05221) 62 61 17.

Vereine

Walking und Nordic Walking,
Treffen 18.00 Parkplatz Buchen-
hof, Infos: Herr Saaber, Tel. (0
52 21) 7 02 71, Freizeit- und
Wanderverein Schweicheln-
Bermbeck.

Sonstiges

Nordic-Walking, Treffpunkt:
Parkplatz neben der Tennishalle
gegenüberGut Bustedt, Infosun-
ter Tel. (0 52 23) 76 06 54, 17.30
bis 19.00, Tennishalle.

Bürgerservice

Familienservice: Für junge El-
tern, Kreis Herford in Koopera-
tion mit der Evangelischen Ju-
gendhilfe Schweicheln, Bera-
tung: Mareike Keller, Tel.
(05221)9962010, www.familien-
service-ejhs.de.

Rathaus, 8.00 bis 13.00, 14.00
bis 16.00, Rathausplatz 1, Tel.
(05221) 96 40.

Bürgerbüro, 8.00 bis 16.00, Rat-
hausplatz 1, Tel. (05221) 96 43
33.

Gemeindebüro Kirche Oeting-
hausen, Tel. 68 98 80, Fax: 68 98
82, 9.00 bis 12.30, Fasanenstr. 9.

Gemeindebüro Kirche Lipping-
hausen, 15.00 bis 17.00, Mittel-
punktstr. 55, Tel. (05221) 6 79
83.

JedeMinutekann
lebensrettendsein

Gesamtschüler im „Einsatz mit Herz“

DieneueKönigunddieKöniginnen: Luca Jan Voßsiek, Sophia Zinneker, Jessica Schröder, Harry Holt-
kamp, Jona Voßsiek, Rebecca Blumtritt und Lina Eggersmann (v.l.) regieren im Kinderhof. Vanessa Schrö-
der, Laura Kochsiek und Nadine Feller (v.r.) dominieren im Jugendbereich. FOTO: SCHULZ

¥ Hiddenhausen/Bad Salzuf-
len. Ein Wohltätigkeitsturnier
zu Gunsten des Johannes-Falk-
Hauses haben die Damen des
Golf- und Landclubs Bad Salzuf-
len von 1956 jetzt veranstaltet.

Nach 18 gespielten Löchern
gewann Katrin Dröge das Tur-
nier sowie den zugehörigen
Wanderpokal, den sie nun für
ein Jahr ihr Eigen nennen darf.
Unterstützt von Sponsoren,
konnten die Ladies Captains
Elke Leciewski sowie Iris Gaby
Heese die Startgebühren in
Höhe von 2.260 Euro vollstän-
dig an Axel Grothe, Schulleiter

des Johannes-Falk-Hauses, über-
geben. Das Geld soll nun für die
Anschaffung eines neuen Thera-
piepferdes verwendet werden.

So informierte Grothe die Da-
men des Golfclubs nicht nur all-
gemein über den Unterricht
und die Förderung der Schüler
im Johannes-Falk-Haus, son-
dern Sarah Heese im Besonde-
ren über die Reittherapie, die
sich vollständig aus Spenden fi-
nanziert. Dieser Unterricht er-
möglicht den Schülern den Um-
gang mit dem Pferd, wobei es
vor allem der Prävention undRe-
habilitation dient.

WoistdiegroßeSägenur? Die zweite Gruppe der Rallye ist zu Fuß im
Holzhandwerksmuseum angekommen.

Abenteuerlich: Edelhard Altmann vom Alttraktorenclub Hiddenhau-
sen startet mit dem Planwagen voller Kinder von Gut Bustedt.

T E R M I N -
K A L E N D E R
Weitere Termine für ganz OWL

unter www.erwin-event.de

Golfenfür einengutenZweck
Geldspende an das Johannes-Falk-Haus

EsregierendieKleinen
Die Mitglieder der Schützengesellschaft Eilshausen feiern die neuen Majestäten der Kinder und Jugend / Hauptfest steht am nächsten Wochenende auf dem Programm

¥ Hiddenhausen. Bei einem Verkehrsunfall, der sich am frühen
Sonntagmorgen, gegen 2 Uhr, ereignete, wurde der 19-jährige Fah-
rer eines Opel schwer verletzt. Er fuhr auf der Löhner Straße in Rich-
tung B 239. Aus noch ungeklärter Ursache kam er nach links von
der Fahrbahn ab und prallte frontal gegen einen Baum prallte.
Durch die Wucht des Aufpralls überschlug sich das Auto. Der Fah-
rer wurde mit schweren Verletzungen in ein Krankenhaus ge-
bracht. Polizeiangaben zufolge hatte der 19-Jährige Alkohol getrun-
ken, ihm wurde eine Blutprobe entnommen.
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